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Vorwort.

Dieses Buch enthält die 230 Liedtexte aus dem konfessionsübergreifen-
den Apostolischen Liederbuch. Es kann helfen, musikalische Brücken
der Verständigung zu bauen, und, gemäß dem Motto des Netzwerks
Apostolische Geschichte e. V., heute das Gestern für morgen zu nutzen!

Das Buch ist wie ein kleines Gesangbuch aufgebaut, und die Lieder
darin kennt und singt man in vielen verschiedenen Kirchen und Gemein-
schaften. Deshalb ist es ein praktisches Werkzeug: Natürlich zum spon-
tanen gemeinsamen Gesang, aber auch für ökumenische Veranstaltun-
gen, einen Jugendtag, eine kleine Weihnachtsmusik mit der Gemeinde
und für alle anderen passenden Gelegenheiten. Im Anhang ist auch ei-
ne Andacht nach alten Vorbildern abgedruckt, die gemeinsam gefeiert
werden kann.

Viele Texte stammen ursprünglich aus dem Neuapostolischen Gesang-
buch von 1925, dem „alten“ Gesangbuch. Aus dem Gesangbuch der ka-
tholisch-apostolischen Gemeinden wurden ebenfalls einige Lieder hinzu-
gefügt, außerdem die Texte einiger liturgischer Gesänge aus dem Neu-
apostolischen Gesangbuch von 1910. Ganz vereinzelt waren Textände-
rungen nötig und wurden jeweils gekennzeichnet. Neben den Stücken
steht auch, unter welcher Nummer das Lied in den Gesangbüchern der
verschiedenen Gemeinschaften vorkommt.

Zu diesem Buch ist ein Begleitbuch für Orgel bzw. Tasteninstrumen-
te mit Notensätzen und allen Texten erschienen (ISBN 978-3-939291-14-5,

24,90 e). Ihr könnt die Lieder aber auch mit „offiziellen“ Begleitbüchern der
Kirchen mitspielen, wenn die jeweilige Nummer am Lied nicht in Klam-
mern gesetzt ist. Steht die Nummer in Klammern, sind die verwende-
ten Melodien nicht gleich. Eine stabil eingebundene Gemeindeversion
des Liederbuchs mit einstimmigen Notensätzen zum Mitsingen könnt ihr
ebenfalls im Buchhandel bestellen (ISBN 978-3-939291-12-1, 9,90 e). Und es
gibt noch eine sehr kostengünstige Softcoverausgabe, die nur den deut-
schen Teil dieses Buchs enthält und sich für den Einsatz im größeren
Rahmen gut eignet (ISBN 978-3-939291-13-8, 2,90 e).

Wir wünschen euch viel Freude beim Singen, Musizieren und gemein-
samen Bekennen! Und wenn ihr einmal nicht so genau wisst, womit ihr
anfangen sollt, schaut doch auf die allerletzte Seite dieses deutschen
Buchteils (etwa in der Mitte). . .

Brockhagen, 24. Juni 2019.
Mathias Eberle

im Vorstand des Netzwerk Apostolische Geschichte e. V.

Kontakt: info@apostolische-geschichte.de

1



B. Gottesdienst.

3. Und nun sagt, gibt’s noch auf Erden / einen Freund, wie meiner ist, /
der wie er, mein Herr und Heiland, / mir so lieb und teuer ist? / Wenn ich
auch mit tausend Zungen / priese seine Freundlichkeit, / wär’ doch nicht
genug besungen / seine Lieb’ und Herrlichkeit.

143 Text: August Rische (1819-1906).
AG1906: 236, NGB1910: 422, NGB1925: 422, RefApGB: 674, ApGB1959: 231, SdH: 508, GBNAK: 234.

1. Gott ist die Liebe, / läßt mich erlösen; / Gott ist die Liebe, / er liebt
auch mich. / Drum sag ich’s noch einmal: / Gott ist die Liebe, / Gott ist

die Liebe, / er liebt auch mich.

2. Ich lag in Banden / der schnöden Sünde; / ich lag im Tode, / der Sünden
Sold. / Drum sag ich’s noch einmal . . .

3. Er sandte Jesum, / den treuen Heiland; / er sandte Jesum / und macht
mich los. / Drum sag ich’s noch einmal . . .

4. Das Wort der Gnade / ist meine Speise; / das Wort der Gnade / stillt
meinen Durst. / Drum sag ich’s noch einmal . . .

5. O süße Liebe, / du Brunn des Heiles; / o süße Liebe, / der Seelen
Trost! / Drum sag ich’s noch einmal . . .

6. Du füllst mit Freuden / die matte Seele; / du füllst mit Frieden / mein
armes Herz. / Drum sag ich’s noch einmal . . .

7. Dich will ich preisen, / du ew’ge Liebe; / dich will ich loben, / solang ich
bin. / Drum sag ich’s noch einmal . . .

144 Text: unbekannt.
AG1906: 446, NGB1910: 426, NGB1925: 426, RefApGB: 663, ApGB1959: 233, SdH: 519, GBNAK: 299.

1. Ich hab’ in Jesu Heil gefunden, / ein unaussprechlich großes Glück. /
Von seiner Liebe Macht gebunden, / seh ich in seinen Gnadenblick. /
: In Jesu das Heil / ward mir zuteil, / die Liebe vom Sohn / mein seliger

Lohn. :

2. Ja, auf dem Lebenspfad nach Hause, / geführt von Jesu treuer Hand, /
da preist das Herz nur seine Gnade / und läßt der armen Welt den Tand. /
In Jesu das Heil . . .

3. O das ist doch ein Freudenleben, / nun frei von Sünde, ganz des
Herrn! / Ich durfte volle Sühnung nehmen, / und Himmelsfrieden gab er
gern. / In Jesu das Heil . . .

145
Text: Str. 1 Philipp Friedrich Hiller (1699-1769), Str. 2 und 3 unbekannt.

Mel. Nr. 45: Jesus Christus herrscht als König.
AG1906: (169), NGB1910: (428), NGB1925: (428), RefApGB: 468, ApGB1959: (238), GBAJ: 145,

GBAJC: (321), SdH: (566), GBNAK: 330.

1. Jesus Christus ist der Eine, / der gegründet die Gemeinde, / die ihn
ehrt als teures Haupt. / Er hat sie mit Blut erkaufet, / mit dem Feuergeist
getaufet; / und sie lebet, weil sie glaubt.
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Friede. Jesuliebe.

2. Jesus Christus, der Verkannte, / in dem heil’gen Gnadenamte / öffnet
er die Gnadentür. / Sieh, er spendet Licht und Leben; / Fried’ und Freude
will er geben, / ja, er rufet: „Kommt zu mir“!

3. Jesus Christus, der Gerechte, / in der Sendung seiner Knechte / läßt er
hören uns sein Wort. / Jesus Christus als ein Armer, / als ein freundlicher
Erbarmer, / geht hier segnend durch den Ort.

146
Text: Ernst Heinrich Gebhardt (1832-1899) nach „Safe in the Arms of Jesus“

von Frances Jane van Alstyne (1820-1915).
LWM: 168, AG1906: 197, NGB1910: 433, NGB1925: 433, RefApGB: 351, ApGB1959: 242, GBAJ: 177,

SdH: 514, GBNAK: 293.

1. O in den Armen Jesu, an der geliebten Brust / läßt es sich herrlich
ruhen, selig in Lieb und Lust. / Horch, wie’s herüber tönet vom ew’gen
Liebesmeer, / wo in des Himmels Auen jauchzet der Sel’gen Heer! / O
in den Armen Jesu, an der geliebten Brust / läßt es sich herrlich ruhen,
selig in Lieb und Lust.

2. Ja, in den Armen Jesu quält keine Sorge mehr. / Frei von der Welt und
Sünden, freut man sich hoch und hehr. / Frei von den Seelenschmerzen,
frei von der Zweifel Pein, / kann man sich allerwege in seinem Heiland
freun. / Ja, in den Armen Jesu quält keine Sorge mehr; / frei von der Welt
und Sünden, freut man sich hoch und hehr.

3. Jesus, mein Hort und Heiland, Dank dir, du starbst für mich! / Einzig
auf diesen Felsen bau’ und vertraue ich. / Stille will ich nun warten, bis
mir der Tag anbricht, / wo ich dein Antlitz schaue in deiner Gnade Licht. /
Jesus, mein Hort und Heiland, Dank dir, du starbst für mich! / Einzig auf
diesen Felsen bau’ und vertraue ich.

147
Text: Heinrich Rickers (1864-1928) nach „Blessed Assurance“ von Frances

Jane van Alstyne (1820-1915).
NGB1910: 437, NGB1925: 437, RefApGB: 715, ApGB1959: 249, SdH: 245, GBNAK: (296).

1. Seliges Wissen: Jesus ist mein! / Köstlichen Frieden bringt es mir ein. /
Leben und Liebe, ewiges Heil, / völlige Sühnung ward mir zuteil. / Laßt

mich’s erzählen, Jesu zur Ehr’: / Wo ist ein Heiland, größer als er? / Wer

kann so segnen, wer so erfreun / wie Jesus, mein Heiland, wie er allein?

2. Völlig sein eigen, nichts such ich mehr. / Jesus, er stillet all mein Be-
gehr. / Treu will ich dienen ihm immerdar, / bis ich gelang’ zur herrlichen
Schar. / Laßt mich’s erzählen . . .

3. Seliges Wissen: Jesus ist mein! / O welchen Reichtum bringt es mir
ein! / Welche Verheißung spricht er mir zu, / daß ich gelang’ zur seligen
Ruh. / Laßt mich’s erzählen . . .

148 Text: Henriette Maria Luise von Hayn (1724-1782).
AG1906: (182), NGB1910: 440, NGB1925: 440a, RefApGB: 694, ApGB1959: 251, SdH: 507, GBNAK: 269.

1. Weil ich Jesu Schäflein bin, / freu ich mich nur immerhin / über meinen
guten Hirten, / der mich wohl weiß zu bewirten, / der mich liebet, der mich
kennt / und bei meinem Namen nennt.
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